
ZSO aargauSüd hilft in der Pflege 

Die ZSO aargauSüd hat sich zum Ziel gesetzt, in naher Zukunft einen Teil ihrer Mannschaft im Bereich 

Pflege- und Lebenshilfe vertieft zu schulen. Die Absicht ist es, dass die ZSO im Ernstfall die 

Pflegeinstitutionen bei einem akuten Fachkräftemangel mit Ihrem Team unterstützen kann.  

Der Startschuss dazu fiel bereits im Jahr 2021, als sich eine erste Gruppe von Betreuer die 

Grundkenntnisse für die Pflegehilfe angeeignet und eine entsprechende Ausbildung absolviert hat. 

Derselbe Kurs wurde dieses Jahr während zwei Wochen im September nochmals wiederholt.  

In einem ersten Teil wurden 12 Zivilschützer unter der Leitung von Mirco Gatto in verschiedenen 

Bereichen ausgebildet. Zuerst wurden die grundlegenden Verhaltensweisen in der Pflege vermittelt, 

wie zum Beispiel das fachmännische Desinfizieren der Hände, das korrekte Tragen einer Maske sowie 

verbale und non-verbale Kommunikationstechniken im Umgang mit pflegebedürftigen Menschen.  

Boris Grumbt, Kursleiter beim Schweizerischen Roten Kreuz, begleitete die Zivilschützer während 

eineinhalb Tagen und teilte interessante Einblicke in die theoretischen Grundlagen der Pflegehilfe 

sowie den Umgang mit verschiedenen Krankheitsbildern. Zum Beispiel hat man Videosequenzen von 

an Demenz erkrankten Bewohnerinnen und Bewohner eines Pflegeheims gezeigt und anschliessend im 

Plenum analysiert und diskutiert.  

Nachdem den Zivilschützern die Theorie vermittelt wurde, war es an der Zeit, dass sie Erfahrungen in 

der Praxis sammeln. Dazu durften die motivierten Dienstleistenden ein 8-tägiges Praktikum in 

verschiedene Institutionen der Region absolvieren: Stiftung Schürmatt, Alterszentrum Schiffländi, 

Stiftung Dankensberg, Pflegezentrum Sonnenberg, Residenz Falkenstein Asana sowie im Asana Spital 

Menziken. 

In diesen Gesundheitsinstitutionen konnten die Zivilschützer die Mitarbeiter tatkräftig unterstützen. 

Nebst der Mithilfe beim Essen und Trinken, den Transfers zwischen Bett und Rollstuhl und der 

Unterstützung bei der Körperpflege, haben die Zivilschützer sich zudem Zeit genommen, um die 

Bewohnerinnen und Bewohner mit Spielnachmittagen und Spaziergängen zu erfreuen. 

Das ZSO-Kommando dankt dem Asana Spital Menziken für die Bereitstellung der Räumlichkeiten. 

Herzlichen Dank auch an alle Institutionen, welche der ZSO aargauSüd die Möglichkeit geben, wichtige 

Erfahrungen zu sammeln und somit dazu beitragen, die Zivilschutzorganisation bestmöglich auf einen 

Ernstfall vorzubereiten.  

 

Boris Grumbt schult die Zivilschützer Spielnachmittag mit den Bewohnern 


